
a(o)chezn ächzen ächzen, achetzen, -etzen = Suffix; 
in der Mundart häufig

a(o)ft, a(o)ftn 
a(o)ft, na(o)cha

nachher, dann after (hinten)

a(o)ntoa wehtun ande, ant = schmerzlich, unleidlich
antern (ausantern) nachäffen antern = nachahmen
A(o)ntla(o)ß Fronleichnam antläz (Ablaß)
A(o)rwesen, die (Mz.) Erbsen ar(e)weiz = Erbse
assig gut eßbar aezec = eßbar
aufmarig (werden) aufmerksam werden üfmaere = ruchbar
Auter, das Euter der Kuh üter
barzn drücken, drängen barzen = hervordrängen, verwandt 

mit empor
beitn (boatn) stunden, warten biten — warten; beiten = eher 

mhd.
bscheißn betrügen beschizen
bla(o)w blau bläw
Blech, das Schmutzfleck auf Kleidung und blech = Zierat auf weiblicher Klei­

Wäsche dung
blecket nackt, entblößt blecken = nackt
boatn warten beiten = zögern
brachtn sich rühren brahten = schreien
Bram, die (?) Augenbrauen bräwe
Brem, Brema, die Bremse, Gelse breme
Bruasn, die (Mz.) Brosamen brösem
Büh(n), die Schlafstätte auf der Alm büne = Brettlager
Diecher, die (Mz.) Oberschenkel diech = Oberschenkel
Dillabn, die oberer Söller 

eigentlich Dille + Laube
dille = Oberboden, Wand loube

Dram, der Tragbalken tram = Balken
dra(o)ng enge, gedrückt dränge = eng
Echer, die (Ez. = Ech) Ähre eher
Ehalten, die Gesinde ehalte = Dienstbote
enk euch enk = alter Dual
Enz Riesen (in Zusammensetzungen) ent: angelsächsisch = Riese
Eschta = Erchta Dienstag ertag
fa(o)chn fangen (Fische) vähen
Fa(o)ck Schwein vacke
Fa(o)sna(o)cht Fasching vasnaht
Felberbam Weide velwer + bäum
feascht voriges Jahr vert
Foam, der Schaum veim
Fotze = Fotzen Maul, Mund votze = vulva
a(o)fotzen Watschen geben
Fotzhobel, der Mundharmonika
fremdn scheu sein (Kinder) vremeden = entfremden
Freundschaft, die Verwandtschaft vriuntschaft
frimen, anfrimen anschaffen, bestellen vrümen = machen, bestellen
Früah, die Zeit, Uhrzeit vrüe
fruatig, fruattla rasch, flink vruotic = eifrig, behende
gach jäh, plötzlich gaehe
ga(o)lt keine Milch gebend;

(Galtvieh, -alm)
galt
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